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ällflemetoe

Organ ber fdjtocUerifdjett 5Ttittee.

Per Sdjwttj. Pilttärjeitfijjttft XLY. Solang.

SBafel. 29. $Mt$ 1879. Mr. 13.
©rfdjeint in föBdEjentttdjen SRummern. ©er ^Sreiä per ©emeftcr ift franfo burdj bie Sdjtoeij gr. 4.

£ie Seftetfungert roerben bireft an „Jentto Sttjraabe, UerlngsbudjIjancUunej in Safel" abrefftrt, ber Setrag toirb bei ben

auswärtigen Slbonnenten burd) SRacfjnaHme erhoben. 3m 2lu8lonbe nehmen äffe S3uct)c)anbtuttgen SJeftettunaen an.
ä3eranttt>ortIid)er SRebaftor: Dtjerftlieutenant bon ©Igger.

3M)alt: Spicsna. — Ueber fdjwefjerifdje 8anbe«cefefttgung. (gortfefeung.) — ©Inige taftifdje ©tfaHtungen au« bem lufftfdj«

tütfifdjen Ätiege 1877/78 »on ©enerat ©efcfcetct. (gottfefeung.) — ©Ibgenofjenfdjaft: SBefdjlujj be« S8unbe«tatHe« fn SBejug auf
bfe SRcuwaHlen bet efbg. SBeamten. SBetfammlung bet Unteroffijiere bet SBataillone Wr. 33 (SluSjug unb SanbweHt) in SHun.

£crt Dbetft §ertenfteln. ©a« SffifntettHut« Äabcttencotps. — SBetfifjlcbene«: Sltfonfo be Sllbuquerque.

Sßlelma.
(${erju 3 Safeltt.)

3n 3lx. 36 ber „Slüg. ©djroeij. «Dcilttär=,3eitung"
1878 publiclrten mir baä Jpauptjäifjtidje auä ,,©e«

neral Sotteben'ä Sleu&erungen über bie 23ertHeibt=

gung oon sßteona" nadj ÜKtttHeilungen beä ,,9tufft=

fdjen Sfnoaliben."
Äurj barauf erhielten mir £>eft 6 ber ,,'üUcittHei«

lungen über ©egenftänbe beä Slrtillerie« unb ©enie«

roefenä." £>erauägegeben nom tedjntfcHen unb

abminiftratioen sJRtlitär=©omit6, SBien. ©iefeä

£eft enthielt, bem „9*uffifd)en 3ngenieur=;3ournat"
entnommen, „ben unoeränberten Sert jroeier S3riefe,

nnb jroar beä belgifdjen ©eneralä Srialmont an
ben ©eneral Sotleben unb oon ©iefem an Reiten,

bann ben SSertdjt beä Sefeteren an ben Ober=(fotn«

manbirenbett ber actioen rufftfdjen Slrmee, ©rofjfürft
3ticolauä. ©iefenißubltcationen roaren nodj ein 5flan
ber Umgebung oon spieona unb ©etailä tufflft^er
unb türftjdjer i8efefügungä=Slrbetten beigegeben."

©ie SRebacttort ber „^JJtttHeilungen" bemerfte baju:
„93ei bem grofeen Sntereffe, roelcHeä in militärifcHen
Äreifen ben kämpfen um $leona allentHalben ent=

gegengebradjt ronrbe, glauben roir oHne 3locifel
einem lebhaften SBünfdje unferer Sefer ju genügen,
inbem roir in 9cadjfo(genbem ooÜmHaltlidje lieber»

fefeungen ber oorgenannten ©djriftftücfe beä ©ene»

raUSteutenantä Sotleben unb Slbbrütfe Jener $läne
Hiemtt bringen, ©ie ©etailä Haben roir in etroaä

Ileinerem SUJafeficroe atS im Original jeidjnen laffen."
Srofebem roir, roie oben bemerft, bereitä baä

£auptfädjlidje auä „Sotleben'ä Steuerungen über
bie SertHeibigung oon Slerona" publtctrt, fo er«

fdjien unä bod) ber unoerönberte Slbbrttcf biefeä

Sriefeä, foroie beä Sotleben'fdjen 33ericHtä an ben

Dber=£ommanbirenben ber tuffifd&en Slrmee uon
HoHem Sntereffe.

93orneHmlidj aber roaren eä bie ^Beilagen „Sßlan
oon Peona unb bie ©etailä ber ruffifcHen unb tür«
ftfcHen 23efefttgungäarbetten", bie audj in nnä ben

Sßitnfdj rege roerben ließen, unfern Sefern bie interef«

fante Slrbeit fammt glätten jugängltdj ju madjen.
Sn ftolge beffen erlaubten rotr unä, an bie Sit.

Rebaftion ber „9ftittHeilungen über ©egenftänbe
beä Slrtillerie* unb ©enieroefenä" baä Slnfudjen

ju fteHen, ber „SlUg. ©djroeij. ^ilitär^eitung"
bte n6tHige SlnjaHl ber brei Sßläne überlaffen unb

iHr ben Slbbrud* beä gefammten Sterteä fammt ben

unter @Hiff" G- unb C nadjfolgenben SSemerfungen
über ble türflfctjen Sefeftigungen geftatten ju roollen.

W\t größter Sereitroifligfeit entfpradj bie "Sit--

baftion ber „TOittHeilungen" unferem geäußerten

SBunfce. ©ie geroig fe^r intereffante unb fdjöne
Slrbeit ift baburdj unfern Äameraben allgemein
jugänglidj gemadjt roorben unb roir jroeifeln nidjt,
bafi bem $lane unb ben 33efeftigungä=©etailä ge*
büHrenbe Slufmerlfamteit geroibmet roerbe.

(Sä bleibt unä jum ©djluffe nodj eine ange*
neHme Sfli$t ju erfüllen, inbem roir, einem SBünfdje
unferer Äameraben juoorlommenb, ben Ferren beä

f. f. tedjnifdjen unb abminiftratioen 3JitliWr=@omit(S'ä

unb befonberä bem §errn §auptamnn 3- Seipe! beä

1.1. ©enieftabeä (roeldjer bie ©orrefponbenj mit unä
gefüHrt) für baä ungemein freunblidje Entgegen*
fommen unfern aufrldjttgften unb roärmften ©anl
auäfprecHen. ©ie [Rebaltion.

33rief beä ©eneralä SBrialmont an ben ©eneral*
Slbtutanten Slotleben.

Bruxelles le 21 DScembre 1877.
Cher et illustre G6n6ral!

Je viens en mon nom et au nom des
officiers du G6nie dont je suis le chef, vous
adresser de chaleureuses fßlicitations sur la
prise de Plevna et sur l'influence salutaire que
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Plevna.
(Hierzu Z Tafel».)

In Nr. 36 der „Allg. Schweiz. Militär-Zeitung«
187« publicirten mir das Hauptsächliche aus „Ge»
neral Totleben's Aeußerungen über die Vertheidigung

von Plevna" nach Mittheilungen des »Russischen

Invaliden."
Kurz darauf erhielten wir Heft 6 der „Mittheilungen

über Gegenstände des Artillerie- und
Geniewesens." Herausgegeben vom k. k. technischen und

administrativen Militär-Comit6, Wien. Dieses

Heft enthielt, dem „Russischen Ingenieur-Journal"
entnommen, „den unveränderten Text zweier Briefe,
nnd zwar des belgischen Generals Brialmont an
den General Totleben und von Diesem an Jenen,
dann den Bericht des Letzteren an den

Ober-Commandirenden der activen russtschen Armee, Großfürst
Nicolaus. Diesen Publicationen waren noch ein Plan
der Umgebung von Plevna und Details russischer

und türkischer Befestigungs-Arbeiten beigegeben."

Die Redaction der „Mittheilungen" bemerkte dazu:

„Bei dem großen Interesse, welches in militärischen
Kreisen den Kämpfen um Plevna allenthalben
entgegengebracht wurde, glauben wir ohne Zweifel
einem lebhaften Wunsche unserer Leser zu genügen,
indem wir in Nachfolgendem vollinhaltliche
Uebersetzungen der vorgenannten Schriftstücke des Gene

ral-Lieutenants Totleben und Abdrücke jener Pläne
hiemit bringen. Die Details haben wir in etwas
kleinerem Maßstabe als im Original zeichnen lassen,

Trotzdem wir, wie oben bemerkt, bereits das

Hauptsächliche aus „Totleben's Aeußerltngen über
die Vertheidigung von Plemna" publicirt, so

erschien uns doch der unveränderte Abdruck dieses

Briefes, sowie des Totleben'schen Berichts an den

Ober-Commandirenden der russtschen Armee von
hohem Interesse.

Vornehmlich aber waren es die Beilagen „Plan
von Plevna und die Details der russtschen und
türkischen Befestigungsarbeiten", die auch in uns den

Wunsch rege werden ließen, unsern Lesern die interessante

Arbeit sammt Plänen zugänglich zu machen.

Jn Folge dessen erlaubten wir uns, an die Tit.
Redaktion der „Mittheilungen über Gegenstände
des Artillerie- und Geniewesens" das Ansuchen

zu stellen, der „Allg. Schweiz. Militär-Zeitung"
die nöthige Anzahl der drei Pläne überlassen und

ihr den Abdruck des gesammten Textes sammt den

unter Chiffre (5 und O nachfolgenden Bemerkungen
über die türkischen Befestigungen gestatten zu wollen.

Mit größter Bereitwilligkeit entsprach die
Redaktion der „Mittheilungen" unserem geäußerten
Wunsche. Die gewiß sehr interessante und schöne

Arbeit ist dadurch unsern Kameraden allgemein
zugänglich gemacht worden und wir zweifeln nicht,
daß dem Plane und den Befestigungs-Details
gebührende Aufmerksamkeit gewidmet werde.

Es bleibt uns zum Schlüsse noch eine

angenehme Pflicht zu erfüllen, indem wir, einem Wunsche

unserer Kameraden zuvorkommend, den Herren des

!.k. technischen und administrativen Militär-Comites
und besonders dem Herrn Hauptamnn I. Ceipek des

k.k. Geniestabes (welcher die Correfpondenz mit uns
geführt) für das ungemein freundliche Entgegenkommen

unsern aufrichtigsten und wärmsten Dank
aussprechen. Die Redaktion.

Brief des Generals Brialmont an den General-
Adjutanten Totleben.

Bruxelles Is 21 DöoeWdrs 1877.
Oker st illustre Wnersl!
viens en mon rioru, et su nom àss otri»
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